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Redaktion  Vorstand der RG Deutschschweiz 
 Sekretariat: Helene Küng, Les Combettes 9,  

2525 Le Landeron, helene2@vtxmail.ch 
 Beiträge können, müssen aber nicht der Ansicht des Re-

daktionsteams entsprechen. 
 
Internet www.beauceron.ch 
 
Bildnachweis Titelbild: A’Yago du Murier de Sordeille, Eig. Sandra 

Garbely, Foto Sabine Ammann, www.fotowebdesign.ch 
 Weitere Fotos von Doris Hubschmid, Renzo Bauen, Walter 

Heiniger, Niklaus Zaugg, Erwin Meinen, Sandra Garbely, 
Sabine Ammann, Rosmarie Chlouda, Sabine Schumann, 
Heidi Rauber und Helene Küng. 
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Liebe Mitglieder, Beauci-Fan-Card-Halter und andere Wolfi-Leser! 
 
Jetzt mal tief durchatmen: Das 75-Jahr-Jubiäumsfest mit der CAC-Klubshow 
und dem Wesenstest, die GV des Zentralklubs, das Championnat und die 
letzte Ausstellung, Animalia in Lausanne, sind vorbei. 
 
Alle können jetzt das Jahr mit den vielen Ereignissen Revue passieren lassen. 
Für mich war sicher das 75-Jahr-Jubiläum das „Highlight“ dieses Vereinsjah-
res. Das Fest war ein toller Anlass und ist sehr gut verlaufen. Von allen Seiten 
gab es Lob; mit Sicherheit werden wir nächstes Jahr wieder eine CAC Klub-
show abhalten.  
 
An der Generalversammlung vom 24. Oktober in Oberbipp nahmen nur weni-
ge Mitglieder teil. Das schmerzt schon, wenn ein Klub mit über 200 Mitglie-
dern nicht einmal 10% davon mobilisieren kann! Ich wurde zum neuer Zent-
ralpräsident gewählt, Primo Canonica ist unser neuer Vize. 
 
Das Championat besuchte ich am Sonntag gegen Mittag; leider waren die 
Wettkämpfe um diese Zeit bereits vorbei, so dass mir nur noch die Rangver-
kündigung und Siegerehrung blieb. Das war aber auch interessant. Danke 
den Organisatoren! 
 
Die Animalia in Lausanne war für mich persönlich ein Desaster: Diva hatte 
sich ein paar Tage zuvor den Fuss verknackst, ich fühlte mich auch nicht son-
derlich toll und wollte eigentlich gar nicht hinfahren. Dann hatten wir auch 
noch einen sehr langen Fussweg zur Ausstellung - genau das Richtige für Di-
vas Pfote. Als nächstes suchte ich wieder einmal, dank der klein angeschrie-
benen Ringnummern, viel zu lange den Platz der Beaucerons. Dass man das 
nicht besser machen kann, verstehe ich einfach nicht! Diva war so erschöpft 
(ich übrigens auch), dass sie es vorzog, möglichst schnell wieder aus dem 
Ring zu kommen: Sie stellte das hintere Bein nicht mehr ab. Wir hoffen auf ei-
nen besseren Tag beim nächsten Mal! Im Februar ist die erste Ausstellung im 
neuen Jahr (Fribourg). 
 
Die Mitgliederbewegung in unserem Verein ist sehr ausgeglichen: Die neuen 
Mitglieder und die Abgänge halten sich in etwa die Waage, mit einer leichten 
Tendenz zu mehr Mitgliedern. Der Bekanntheitsgrad des Beaucerons nimmt 
eher zu. 
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Wir haben auch wieder zwei Würfe zu vermelden, einen Erstwurf in der Zucht 
„del Mistero Nero“ und einen weiteren Wurf bei „Terra Aqua“. 
 
Voraussichtlich ist dies der letzte Wolfi aus der Kopiermaschine: Wolfi 25 soll-
te dann durch eine Druckerei produziert werden, entsprechende Offerten lie-
gen nun vor.  
 
Ich wünsche allen Beauceron-Haltern und -Freunden frohe Festtage und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 

Euer Präsi 
Erwin Meinen 
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Wer stellt sich zur Verfügung, um einen Anlass für unseren Klub zu organisie-
ren? Bitte meldet euch beim Präsidenten oder an der GV. 
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Am Freitag, 29. Januar 2010 , findet unsere Generalversammlung statt, im 
Restaurant Sport World Baregg in Dättwil  bei Baden. Wir begrüssen euch ab 
18 Uhr mit einem Apéro, um 18.45 gibt es Nachtessen, und um 20.00 möchten 
wir mit der Generalversammlung beginnen. Für das Nachtessen bitten wir um 
Anmeldung an Erwin Meinen, holligenwald@bluewin.ch, 031 372 20 30. 
 
Das Protokoll der Generalversammlung 2009 kann auf dem Sekretariat bezo-
gen werden. 
 
Bitte meldet uns für die Klubmeisterschaft eure Prüfungsergebnisse (Kopie 
bzw. Scan des Leistungsheftes) und für den Fleiss-Preis eure Teilnahmen an 
Klub- und anderen Anlässen bis spätestens am 15. Januar 2010 an Irene Diet-
schi, Dorfstr. 42, 8492 Wila oder per Mail an i.dietschi@vtxmail.ch! 
 
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder begrüssen zu können! Auch 
dieses Jahr besteht wieder die Möglichkeit, an der GV den Mitgliederbeitrag zu 
bezahlen. 

Der Vorstand 
 
 
 
�  ------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 

���
������
 
�  Ich werde / Wir werden am Nachtessen vor der GV teilnehmen. 
 
Name: _______________________________________________________  
 
Anzahl Personen: ______________________________________________  
 
 
Bitte bis spätestens am 21. Januar einsenden an Erwin Meinen, Holligenstras-

se 111, 3008 Bern. Die Anmeldung ist auch möglich an holligen-
wald@bluewin.ch oder per Telefon 031 372 20 30 oder 079 372 20 30. 
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Generalversammlung 2010 der Regionalgruppe Deutschschweiz 
des Schweizerischen Klubs der Beauceron-Freunde 

Sport World Baregg in Dättwil AG, Freitag, 29. Januar 2010, 20.15 Uhr 
 

!�������
�  
 

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler 
 
2. Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung vom 6.2.2009 
 
3. Abnahme des Jahresberichts des Präsidenten 
 
4. Abnahme der Jahresrechnung 

a)  RG-Kasse 
b)  Kasse der Beauci-Boutique 
c)  Revisorenbericht 
d)  Décharge-Erteilung für die Kassierin 
e)  Décharge-Erteilung für den Vorstand 

 
6. Wahl einer zusätzlichen Beisitzerin 
 Der Vorstand beantragt der GV die Wahl unserer Vertretung in der 

Zuchtkommission, Elvira Scheidegger, als zusätzliches Vorstandsmitglied. 
 
5. Budget und Jahresbeiträge 

a)  RG-Budget 2010 
b)  Budget der Beauci-Boutique 2010 
c)  Jahresbeiträge 2011 

 
6. Krediterteilung an den Vorstand 
 
7. Agenda 2010  
 
8. Klubmeisterschaft, Fleiss-Preis 
 
9. Mutationen, Mitgliederbestand 

Ehrungen, Verdankungen, Ernennung von SKG-Veteranen 
 
10. Bestimmung des Datums und Ortes der nächsten Generalversammlung 
 
11. Varia 
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Autobahn Zürich-Bern, Ausfahrt Baden West, Richtung Baden/Spital fahren. 
 
Sport World Baregg, www.sportworld-baregg.ch, Zelgweg 11, 5405 Baden-
Dättwil, Tel. 056 493 44 55; Hilfe für Verirrte gibt’s unter 079 372 20 30 (präsi-
diales Natel). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aska „Zora“ 
des Grands Filous 

Eig. Rosmarie Chlouda 
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Die Klubmeisterschaft wird nach dem anlässlich der GV angenommenen Reg-
lement gewertet. Dieses wurde in der Wolfskralle 17/2008 veröffentlicht und 
ist auf der Homepage (Menupunkt „Deutschschweiz“) einsehbar. 

 
Teilnahmeberechtigt sind Mitglieder der 
Regionalgruppe mit ihrem (auch papierlosen) 
Beauceron. Es zählen im Leistungsheft eingetragene 
Prüfungen in den Sparten BH 1-3, SanH 1-3, VPG –3, 

IPO 1-3, FH 97 1-3, LawH 1-3, WAH 1-3, Obedience Beginners und 1-3, FH, 
SH. Die Punktzahlen werden mit einem je nach Sparte und Stufe unterschied-
lichen Faktor multipliziert. 
 
Zur Teilnahme sind mindestens zwei Prüfungen notwendig, auch aus ver-
schiedenen Stufen oder Sparten. Der Klubmeister-Titel wird dem Team aus 
Hund & Hundeführer verliehen. Im Zweifelsfall entscheidet der Vorstand. 
 
Auch mit der Teilnahme an Ausstellungen, Militarys oder ande-
ren Anlässen wird ein positives Bild des Beaucerons vermittelt. 
Ausserdem möchten wir Engagement für den Verein und die 
Rasse honorieren.  
 
Teilnahmeberechtigt sind Mitglieder der Regionalgruppe mit ihrem (auch pa-
pierlosen) Beauceron. Das Reglement wurde in der Wolfskralle 17/2008 veröf-
fentlicht und ist auf der Homepage (Menupunkt „Deutschschweiz“) einsehbar. 
Der Fleiss-Preis wird dem Hundeführer verliehen. Tätigkeiten im Rahmen ei-
nes Amtes werden nicht mitgezählt.  
 
Gemeldet werden können Engagements als Organisator von Klubanlässen, 
Helfer an Klubanlässen, Artikel für den Wolfi oder unsere Internetseite schrei-
ben, Teilnahme an Schweizer Meisterschaften der SKG, Prüfungen, Ausstel-
lungen, Mehrkämpfen, Militarys, Familientagen, Arbeitstagen, Versammlun-
gen oder anderen Anlässen. 
 
Meldungen müssen bis am 15. Januar 2010 an Irene Dietschi, Dorfstr. 42, 
8492 Wila oder per Mail an i.dietschi@vtxmail.ch eingereicht werden, Resulta-
te für die Klubmeisterschaft mit einer Kopie oder einem Scan des Leistungs-
heftes. 
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Liebe Beauceronfreunde 
 
In dieser Wolfi-Ausgabe findet Ihr 
den Einzahlungsschein für den 
Jahresbeitrag 2010.  
 
Der Mitgliederbeitrag  
beträgt Fr. 70.00.  
Der Beitrag für die Fan-Card  
ist Fr. 30.00. 
 
Für die Begleichung des Beitrages bis Ende April 2010 danke ich Euch. Nach 
Eingang der Zahlung werden die SKG-Marken versendet.  
 
An dieser Stelle bitte ich alle Mitglieder, mir allfällige Adressänderungen mög-
lichst rasch mitzuteilen, damit unnötige Retouren und damit auch Verzögerun-
gen im Versand vermieden werden können.  
 
Wie immer besteht die Möglichkeit, den Mitglieder- und Fan-Card-Beitrag an-
lässlich der Generalversammlung vom 29. Januar 2010 zu bezahlen.  
 

Merci viu mau! 
s‘Kässeli 
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Diese Wolfskralle wurde durch die Druckerei Ayer-Demierre, Romont FR, ge-
druckt. Herzlichen Dank an Jacques Ayer (Mitglied im SKBF), für den guten 
Preis! 
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Wir möchten die folgenden Neumitglieder 
herzlich willkommen heissen: 
 
o Christoph Zwyssig, Schattdorf, mit 

Pasco 
o Anita Wenger, Bolligen, mit Toffy 
o Franziska Baenziger , Subingen, mit 

Sira 
 
Wir hoffen, euch bald an einem Anlass 
persönlich kennen zu lernen und wün-
schen euch und eurem Vierbeiner alles 
Gute! 
 

Der Vorstand 
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Terra Aqua, 22.10.2009 
Una du Val de Miège X Umbar „Duc“ vom Katharinenhof 
4 Rüden, 2 Hündinnen, 5 davon Harlekine 
Kontakt: Lea und Tom Wüthrich, Wasseracker 671, 3157 Milken,  
Tel. 031 731 07 60 
 

 
Balou „Basco“ des Grands 
Filous, Eig. Karl Schmidt 
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Im April fand in Yverdon-les-Bains die erste Sitzung für die Organisation des 
Jubiläums statt. An dieser Sitzung wurde der Grundstein zur Jubiläumsfeier 
gelegt und die einzelnen Aufgaben wurden verteilt. Im Mai fand die 2. OK-
Sitzung statt, bei der Yves Bruegger sein Engagement als Medien- und Spon-
sorenverantwortlicher und die Betreuung des Sekretariat durch seine Frau 
bestätigte. Leider reichte er dann unerwartet Mitte August seine Demission ein, 
sowohl als Zentralpräsident wie auch als OK-Mitglied, was uns zu diesem 
Zeitpunkt natürlich massiv in Verlegenheit brachte! Wir mussten neu planen 
und haben trotzdem, dank viel Engagement der Mitorganisatoren, alles fristge-
recht fertig stellen können.  
 
Nach einer kleinen Sitzung bei Bernard Oberson, unserem Ehrenpräsidenten,  
waren dann die Weichen gestellt, und es ging los mit dem Bestellen der Poka-
le, Ausstellungspreise, Jubiläumsartikeln usw. Wir wollten, dass den Teilneh-
mern etwas geboten wird, und wir können im Nachhinein feststellen, dass uns 
der Erfolg recht gibt. 80 Teilnehmer aus mehreren Ländern wie Frankreich, 
Deutschland, Italien, ja sogar aus Holland waren anwesend. Mit Campingwa-
gen, Zelten, Wohnmobilen kamen die Teilnehmer, da wir einen Campingplatz 
zur Verfügung stellen konnten.  
 
Am Samstag fing die zweitägige Feier mit der Wesensprüfung an. Es waren 12 
Beaucerons eingeschrieben, und auf dem hervorragenden Hundeplatz konn-
ten alle Prüfungen abgelegt werden. Als Wesensrichter amtete Jean Kerfriden 
aus Frankreich.  
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Später gab es einen von Irene Dietschi und Benny Nyffeler organisierten und 
geleiteten Plauschparcours.  
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Anschliessend wurden verschiedene Hundesport-Sparten wurden unter der 
Leitung von Helene Küng von Hundeführern mit ihren Beaucis präsentiert. Der 
vom Zentralverein offerierte Apéro bot dann weitere Gelegenheit zum Gedan-
kenaustausch und nicht zuletzt dazu, über Vorzüge unserer einzigartigen Hun-
derasse zu debattieren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sandra Reber 
& Vaga,  
Unterordnung 

Irene Dietschi & 
Brazil, Sanitäts-
hund 

Benny Nyffeler & Aaron, 
Schutzdienst 

Urs Gehrig & Arco,  
Hütearbeit 

Miriam 
Morrone & 
Jini, 
Mondioring 
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Das Jubiläumsbankett am Samstag Abend war mit über 65 Anwesenden ein 
besonderes Highlight, wie wir es uns kaum erhofft hatten. Im Vorfeld des An-
lasses war der Dachboden des Klubhauses auf Vordermann gebracht worden, 
und eine gemütliche Atmosphäre entstand durch die Dekoration. Ich hatte viele 
Fotos an den Wänden aufgehängt und einen Beamer installiert, mittels dessen 
auf einer Leinwand Fotos und Videos vergangener Anlässe gezeigt wurden, 
was immer wieder zu Ahs und Ohs führte. Das Bauernbuffet, der Region an-
gepasst, kam sehr gut an. Das Jubiläumsdiner wurde durch eine Cateringfirma 
betreut, und das Essen wie auch die Desserts waren einfach super, und es 
gab von allem mehr als genug! 
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Schon bald merkten wir, wie die Zeit verging, und die Leute brauchten ein we-
nig Schlaf, da am nächsten Tag ja die grosse Klubausstellung auf dem Pro-
gramm stand. 
 
Am Sonntag begann schon früh, nach Kaffee und den von Irene Dietschi ge-
backenen hervorragenden Zöpfchen und den von Fritz gebrachten Bauernbro-
ten, die Einschreibung und Nummernverteilung. Es konnte los gehen.  
 

 
 

 
 
Der renommierte französische Richter Jean Kerfriden hatte alle Hände voll zu 
tun, bei 80 Beaucerons aller Kategorien! Er hat seine Aufgabe ausgezeichnet 
erfüllt. Wenn auch manchem die Wartezeit etwas lang wurde, wurden die 
kompetenten und eingehenden Beurteilungen der Hunde doch sehr geschätzt.  
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Nicht unterlassen möchte ich es, die grosszügige Tombola mit den vielen ge-
spendeten Preisen zu erwähnen. Herzlichen Dank an die Sponsoren (Victori-
nox, Landi Köniz, Trikora, SCB, Airwin, Fritz Stammbach und viele mehr)! Es 
wurden gegen 1000 Lose verkauft, was einen schönen Zustupf in die Jubi-
läumskasse ergab. 
 

 
 
Nach der Siegerehrung gegen 17.00 verliessen die meisten Teilnehmer das 
Festgelände bald. Wir freuen uns schon auf die kommende Klubausstellung im 
September 2010! Der Anlass hat schon fast einen internationalen Charakter 
bekommen und darf auch in Zukunft auf grosses Interesse hoffen. Ich darf mit 
Sicherheit sagen: Wir haben uns mit dem Beauceron gut präsentiert! 
 
Ich möchte an dieser Stelle noch einmal allen Helfern und Helferinnen im Na-
men der Klubleitung und des OK ganz herzlich für Ihren Einsatz danken! 
 

Erwin Meinen 
OK-Präsident 
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o Es sind 18 Mitglieder anwesend. 
o Angenommen werden das Protokoll 2008, die Jahresberichte 2008 und 

2009, der Jahresbericht des Zuchtkommissionspräsidenten, die Jahres-
rechnung, die Jubiläumskasse, die Zuchtkomissionskasse. Es wird jeweils 
Décharge erteilt. 

o Erwin Meinen wird zum Zentralpräsidenten gewählt, Primo Canonica zum 
Vize-Präsidenten. 

o Es wird beschlossen, dass anlässlich der Ankörung vom Schönheitsrichter 
die Widerristhöhe der Hunde gemessen und die Resultate der Vermes-
sung, Körbericht und HD-Resultate auf der Klubhomepage veröffentlicht 
werden. 

o Für den Veteranen-Status braucht es in Zukuft 25 Mitgliedsjahre. 
o Zuchtkommission und Zentralvorstand führen jährlich eine gemeinsame 

Sitzung durch.  
o 2010 soll ein Treffen für Züchter und Interessierte stattfinden. 
o Die Klubausstellung soll in den geraden Jahren in der Deutschschweiz, in 

den ungeraden Jahren in der Romandie stattfinden. 
o 2010 soll an einem Samstag Nachmittag der Wesenstest, Samstag Abend 

die GV und am Sonntag die Klubausstellung stattfinden. Das Datum steht 
noch nicht fest. 

o Im Budget 2010 ist ein Verlust von Fr. 3950.- vorgesehen. 
 
Zu den Anträgen unserer RG: 
 
Bezüglich der kompletten Vermessung der Hunde an der Ankörung hat Gilles 
Cottet darauf hingewiesen, dass es für korrekte Messungen ausgebildete Per-
sonen braucht. Für diese würden dann an jeder Körung auch Spesen anfallen, 
womit das Verhältnis von Aufwand zu Ertrag der Vermessung ziemlich un-
günstig ausfällt. Daher entschied sich die Versammlung für eine reduzierte 
Variante; die Widerristhöhe kann der Schönheitsrichter messen. 
Die Veröffentlichung von Körbericht und –daten wurde kommentarlos be-
schlossen, ebenso wie die gemeinsame jährliche Sitzung von Zentralvorstand 
und Zuchtkommission. 
Die vorgeschlagene jährliche Weiterbildungsveranstaltung für Züchter wurde 
zu einem Züchtertreffen umfunktioniert, da die Anwesenden am Interesse der 
Züchter für Weiterbildungen zweifelten. 
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Bereits zum neunten Mal trafen 
sich die Freunde der 
Französischen Schäferhunde 
mit ihren Briards, Picards, 
Beaucerons und Bergers des 
Pyrénées zu einer 
gemeinsamen Prüfung. Dieses 
Jahr waren 19 Teams in den 
verschiedenen Stufen der 
Klassen Begleithund, 
Sanitätshund, Fährtenhund und 
IPO gemeldet. Der Wettergott 

lieferte nicht ganz das bestellte Wetter, doch dank milden Temperaturen liess 
sich das zeitweise Nieseln gut ertragen. Die Gastfreundschaft des HS Ziegel-
hütte Niederbipp liess keinerlei Wünsche offen: Nicht nur in der Vorbereitung 
lief alles tipptopp, auch das Gelände war geradezu ideal beschaffen und nahe 
beieinander, und zahlreiche Helfer aus dem Verein unterstützten das Organi-
sationskomitee. Herzlichen Dank dem Verein und all den Heinzelmännchen in 
der Küche und auf dem Feld! 
 
Die Nasenarbeiten fanden in Gehdistanz zum Klubhaus statt. Dank der Ko-
operation der Landwirte konnten die Fährten und Reviere alle auf guten Bö-
den durchgeführt werden, für die Sanitätshunde war ein schönes Waldrevier 
ebenfalls in nächster Nähe angelegt. Für die Unterordnungen, Führigkeiten 
und den Schutzdienst stand 
mit dem Übungsplatz des KV 
Ziegelhütte ein ideales 
Gelände zur Verfügung. Die 
zentrale Anlage sämtlicher 
Arbeitsplätze war vor allem für 
die Zuschauer ideal, welche 
sich denn auch zahlreich 
einfanden, um die gezeigten 
Arbeiten zu verfolgen.� 
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Diese waren von unterschiedlicher Qualität, was aber eher an den mangeln-
den PO-Kenntnissen der Teilnehmer lag als an den Hunden. Die Richter ver-
suchten mit ihren Kommentaren den Hundeführern aufzuzeigen, wo sie sich 
noch verbessern müssen, und gaben viele gute Tipps für das weitere Trai-
ning. 
 

  
Enzo Rossi & Jini, Schweizer 
Meister IPO 3  

Heidi Rauber & Dasso „Yuri“ von der Widenau, 
Schweizer Meister BH 3 
& Dujardin „Sioux“ von der Hansteinmühle, 
Challenge du Confin

 
Dieses Jahr konnten in zwei Klassen Schweizer Meister gekürt werden, beide 
leider ohne Konkurrenz am Start. In der Klasse IPO 3 holten sich Enzo Rossi 
und seine Beauceron-Hündin „Jini“ den Wanderpreis zum zweiten Mal, in der 
Klasse Begleithund 3 gewannen Heidi Rauber und Beauceron Dasso „Yuri“ 
von der Widenau bereits zum dritten Mal; der Wanderpreis geht damit in Heidi 
Raubers Besitz über. Den Preis für den besten Beauceron der Prüfung, den 
„Challenge du Confin“, gewann ebenfalls Heidi Rauber, und zwar in der Klas-
se Begleithund 1 mit ihrem zweijährigen Dujardin „Sioux“ von der Hanstein-
mühle, der seine allererste Prüfung ablegte. 
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Das Echo zum diesjährigen Championnat war durchwegs positiv; Richter, 
Teilnehmer und Zuschauer waren zufrieden mit dem Anlass und lobten die 
Organisation und den Gastgeber. Prüfungsleiter Klaus Zaugg konstatiert, dass 
die Vorbereitungen wie auch die Durchführung ideal verliefen; er bedauert 
einzig das schmale Teilnehmerfeld in der höchsten Prüfungsstufe und die 
Abwesenheit der Bergers des Pyrénées. Die Helfer leisteten hervorragende 
Arbeit. Erfreulicherweise unterstützten zahlreiche Sponsoren den Anlass – 
herzlichen Dank auch ihnen! 

 
Wir hoffen, dass die Freunde der 
Französischen Schäferhunde schon eifrig 
für 2010 trainieren, damit die 10. Ausgabe 
unserer gemeinsamen Schweizer 
Meisterschaft zu einem tollen Anlass mit 
einem breiten Teilnehmerfeld in allen 
Klassen mit vielen Vertretern aller unserer 
Rassen wird! 
 

25.10.2009 
Das Organisationskomitee 

 
Das Championnat im Internet 
Infos, Ranglisten, Berichte und viele Fo-
tos: www.championnat.ch 
 
 
 

 
Begleithund 1  
1.  96/100/100 296 v AKZ 
Heidi Rauber & Dujardin "Sioux" von der Hansteinmühle (Beauceron)  
2.  86/90/95 271 sg AKZ 
Susanne Buchs & Tamara (Beauceron papierlos) 
3.  90/85/90 265 g AKZ 
Mary Jaggi & Urime Urui des Enfants de Pigale (Briard) 
4.  88/79/96 263 g AKZ 
Sandra Reber & Vaga de l'Etrier (Beauceron) 
5.  72/85/94 251 g AKZ 
Katrin Klostermann & Jana "Luna" (Beauceron) 
6.  70/77/87 234 b AKZ 
Christine Grass Franca Danaida "Sira" (Briard)  
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7.  70/70/93 233 b AKZ 
Nadja Heri & Chewbacca du Domaine de Saint Paul (Picard) 
8.  93/65/78 236 b 
Ursula Bischof & Kay "Erol" von der Widenau (Beauceron) 
9.  71/64/82 217 b 
Cathrine Décoppet & Dani (Picard) 
 
Begleithund 2 
1.  91/90/92 273 sg AKZ 
Eveline Meier & Lax "Luc" de la Vallée du Mouton (Picard) 
2.  94/87/90 271 sg AKZ 
Elisabeth Greiner & Bajazzo Gris El Amahar (Briard) 
3.  64/76/86 226 b 
Peter Bühlmann & Thaï des Perrailles (Briard) 
4.  43/87/84 214 b 
Annamarie Grütter & Aiko (Briard) 
 
Begleithund 3 - Schweizer Meisterschaft 
im  93/89/96 278 sg AKZ, Schweizer Meister 
Heidi Rauber & Dasso "Yuri" von der Widenau (Beauceron) 
 
Sanitätshund 1  
1.  78/100/88 266 g AKZ 
Sabine Heiniger & Bantu (Briard) 
2.  53/60/73 186 m 
Irene Dietschi & Brazil Warrior Soul 
(Beauceron) 
 
Sanitätshund 2  
im  58/70/93 221 b 
Viktoria Böni & Unga Nagaï des Enfants de 
Pigale (Briard) 
 
IPO 3 - Schweizer Meisterschaft 
im  88/82/82 252 g AKZ, Schweizer Meister 
Enzo Rossi & Jini (Beauceron) 
 
Fährtenhund 97 1  
1.  33 u 
Daniel Schweizer & Helix von der Widenau (Beauceron) 
2.  15 u 
Jelia Lauber & Luna (Beauceron papierlos) 



 
Seite 23

die Wolfskralle - Ausgabe 24/2009
 

�

 
Seite 24

die Wolfskralle - Ausgabe 24/2009
 

�



 
Seite 25

die Wolfskralle - Ausgabe 24/2009
 

Bericht 

/��	������
&0
���	&!�


�����71��
�
�#
��
 
Bei angenehmen Winterwetter und guter Stimmung traf sich eine Schar von 10 
Beaucerons und deren etwa 20 Herrchen zum schon fast traditionellen 
Samichlouse-Beauci-Treffen im Könizbergwald bei der Tubetränki.  
 
Nach einem etwa einstündigen Fussmarsch durch den Wald verwandelte sich 
Winu in den Samichlous, zur grossen Freude v.a. der sechs anwesenden 
Kinder, welche nach einem Versli ein kleines Geschenk erhielten. 
 
Bei Glühwein und Gebäck (danke den „Mitbringern“!) verweilten wir in guter, 
lockerer Atmosphäre, bis sich nach ca. 3 1/2 Stunden des Zusammenseins die 
ersten Beaucijaner mit Glückwünschen für die Festtage und das neue Jahr 
verabschiedeten. 
 
Weil letztes bzw. dieses Jahr zum Neujahrsspaziergang kaum Beaucijaner mit 
ihren Hunden erschienen (Katerstimmung?), verzichten wir im 2010 darauf, 
einen Neujahrsspaziergang zu organisieren. 
 

Erwin Meinen 
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Weihnachten steht vor der Türe! In unserer Beauci-Boutique findet sich für 
jeden Beauceron-Fan etwas Geeignetes. 
 
Z.B. Caps, Strandtuch, Polo-
Shirt, Sweat-Shirt, Aufkleber... 
 
www.beauceron.ch => 
Boutique 
oder direkt über 
http://boutique.beauceron.ch/ 
 
 

 
 
 
 

 
 

Aska „Zora“ des 
Grands Filous 
Eig. Rosmarie Chlouda 
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Bericht von Sandra Garbely 

�
�����	������
����/9�/�1�:
���
2;��
 

Alles begann vor 11 Jahren. Schon damals interessierte mich Rettungshunde-
arbeit sehr, dort sah ich auch das erste Mal einen Beauceron in voller Lebens-
grösse, und seitdem ist es um mich geschehen. Genau diese Kombination ist 
zu meiner Leidenschaft geworden. Es ist für mich immer wieder faszinierend 
zu sehen, was so eine Hundenase zu leisten vermag, und der Aspekt, mit die-
ser Arbeit Menschen helfen zu können, ist für mich eine grosse Motivation. 
 
Aber zunächst stolperte Bobby in mein Leben und durchkreuzte meine Pläne. 
Er ist ein DS-Rottweiler-Husky-Mix, inzwischen 12 Jahre alt und einfach ein tol-
ler Hund. Mit ihm habe ich in Deutschland in den Bereichen Fläche und Trüm-
mer gearbeitet, bis wir 2004 in die Schweiz umgesiedelt sind.  
 
 Nachdem ich jahrelang alles in mich aufgesogen habe, was ich über die Ras-
se finden konnte, kam dann im November 2005 endlich Yago zu uns. Er 
stammt aus Frankreich, aus Pélussin, einem kleinen Dörfchen in der Nähe von 

Lyon, aus der kleinen, familiären 
und sehr liebevollen Zucht von 
Corinne und Guy Bonnefoy. Es 
war beeindruckend zu sehen, wie 
die zwei und ihre drei Kinder für 
diese Hunde leben. Einen 
besseren Start ins Leben hätte 
Yago nicht haben können! 
 
Schon schnell war klar, dass es 
ihm an Temperament und 
Arbeitseifer nicht mangelt, und 
unerschrocken, wie er durch die 
Welt gestampft ist, zeichnete sich 

ab, dass auch genügend Selbstbewusstsein und Sicherheit für diese Arbeit 
vorhanden war. Schon nach wenigen Trainings in unserer Sanitätshundegrup-
pe war deutlich, dass er meine Leidenschaft für diese Arbeit teilt. Dies ist ein 
Punkt, den man nicht planen kann, und der ausgesprochen wichtig ist! 
 
Am 20. 09.09 war es also soweit. Einen Tag vor Yagos viertem Geburtstag tra-
ten wir zum Einsatztest für Geländesuchhunde (GS) an. Uns wurde die Start-
nummer 1 zugeteilt, das bedeutete um 06.15 startbereit sein. Zunächst musste  
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aber ich als Hundeführer ran. In einem kleinen Zelt mitten im Wald, bei spärli-
cher Beleuchtung, bekam ich eine Karte und verschiedene Koordinaten, die 
ich innerhalb einer bestimmten Zeit auf die Karte übertragen musste. Es hiess 
genau zu arbeiten, denn anhand dieser Karte musste ich später die Suchge-
biete und Prüfungspunkte finden! 
 
Dann konnte es auch für 
Yago endlich losgehen. Für 
den Marsch zum ersten 
Suchgebiet hatten wir 30 
Minuten Zeit, das hiess sehr 
zügig laufen. Und das war 
schon gar nicht so einfach, 
die Wege waren 
aufgeweicht, und man 
steckte knöcheltief im 
Schlamm, ausserdem war es 
ja noch dunkel. 
 
Als wir dann am Waldrevier 
ankamen, konnte die erste 
Sucharbeit losgehen, dafür 
waren 1¼ Stunden 
vorgesehen. Wir hatten 
Glück, gleich die erste Anzeige auf der Grundlinie, bzw. ich stand noch an der 
Grundlinie, Yago hörte ich irgendwo in weiter Ferne bellen. Bei dem über-
raschten bis entsetzten Gesicht des Begutachters ahnte ich Böses. Nichts wie 
los, und mit meinem 12 kg schweren Rucksack auf dem Rücken ging es über 
Fels und Stein bergauf, bis wir nach mehreren hundert Metern ziemlich atem-
los bei Yago und der ersten Person ankamen.  
 
Ausserdem fanden wir hier noch zwei Rucksäcke; wir waren gute 10 Minuten 
vor der Zeit fertig. Leider hatte ich einen blöden Fehler gemacht und die Karte 
am Ende nicht mehr gut genug angeschaut, so dass wir eine Ecke nicht abge-
sucht und eine Person liegen gelassen haben. Glücklicherweise sollte das a-
ber unser einziger Fehler an diesem Tag bleiben. 
Nach dem Waldrevier hiess es wieder versetzen: Eine Stunde Marsch zum of-
fenen Revier. Dies war für uns der schwerste Teil des Tages, das Gebiet war 
nicht nur sehr gross, sondern auch schwierig einzuteilen. Wieder hatten wir 1¼ 
Stunden Zeit. Der Anfang war noch halb Wald, halb offen, später war es dann 
ganz offen, aber sehr unübersichtlich. Es gab keine natürlichen Grenzen wie 
Waldrand, Weg oder Bach, an denen man sich hätte orientieren können, dafür  
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war das ganze Suchgebiet durchzogen von Weidezäunen, die unter Strom 
standen, und es gab auch Stacheldraht, eine Rinderherde und Esel. Das be-
deutet unzählige Male Rucksack abnehmen, über den Zaun werfen, auf dem 
Bauch unter dem Zaun durchrobben und weitermachen. Letztendlich haben 
wir es aber gemeistert und auch hier zwei Rucksäcke und zwei Personen ge-
funden! 
 
Nun mussten wir uns nochmals versetzen zur Wegesuche. Es galt wieder das 
gleiche Zeitlimit von 1¼ Stunden, für gute 3 Kilometer. Mittlerweile schien Ya-
go über sich hinaus zu wachsen, es war unglaublich, wie er sich immer mehr 
motivierte, und wie konzentriert und effizient er nach der stundenlangen Arbeit 
immer noch suchte! Von Ermüdung weit und breit keine Spur, dafür reine Be-
geisterung und Leidenschaft. Es hat so riesigen Spass gemacht, ihm zuzuse-
hen, dass ich selber meinen Rucksack und die müden Beine gar nicht mehr 
bemerkt habe! Insgesamt gab es auf der Wegesuche nochmals sechs Anzei-
gen, die Yago alle ohne Probleme gemeistert hat.  
 

 
 
Aber noch waren wir nicht fertig, weiter ging es zum Alpin. Dort durfte Yago 
ausruhen, und ich musste wieder allein arbeiten. Er war fast ein wenig belei-
digt, als ich ihn an einem Baum anband! Überprüft wurden in diesem Teil ver-
schiedene Knoten, das Abseilen einer anderen Person, sich selber abseilen  
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und das Sichern einer verunglückten Person am Hang. Nachdem auch das 
geschafft war, ging es zum letzten Marsch, der uns an die Erste-Hilfe-Station 
führte, die letzte Prüfung des Tages. Es war 14.00 Uhr, als wir fertig waren. 
Nach acht Stunden Arbeit waren wir beide erledigt, aber überglücklich! 
 
Ich bin Yago sehr dankbar und sehr stolz auf ihn, er ist der beste und zuver-
lässigste Partner, den ich mir für diese Arbeit wünschen kann! 
 
Nun sind wir also einsatzfähig, bereit, bei der Suche nach vermissten Perso-
nen zu helfen. Dafür trainieren wir fleissig weiter, denn der Ernstfall kann je-
derzeit eintreten.  

Sandra Garbely 

 
 
 
Übrigens haben am selben Tag auch Sabine Zuliani (Kassierin der Groupe des 
Lacs) und ihre Beauci-Hündin „Virka“ den Einsatztest erfolgreich bewältigt! 
Herzliche Gratulation den beiden Teams für die ausserordentlichen Leistun-
gen! 
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Liebe Beauceron-Freunde! 
 
An der diesjährigen SM der französischen Schäferhunde stellten sich zehn 
Beaucerons, sieben Briards und drei Picards den Prüfungen; den Berger Pi-
card darf ich euch hier kurz vorstellen. 
 
Der Berger de Picardie ist ein französischer Schäferhund, dessen Ursprung im 
Nordwesten Frankreichs liegt. 1922 wurde sein Standard erstmals definiert. Im 
Laufe der Jahre erfolgten Anpassungen, und seit November 2008 ist die neu-
este Version in Kraft. Der Picard gehört zur FCI Gruppe 1, Sektion 1, Standard 
Nummer 176. Er ist ein 
Hund von mittlerer 
Grösse, kräftig, gut 
bemuskelt und gebaut, 
trotzdem sehr elegant in 
Ruhe und Bewegung. 
Sein Gesichtsausdruck 
ist intelligent, lebhaft, 
aufgeweckt und mit 
griffonähnlichem 
Aussehen. Das Haar ist 
am ganzen Körper 5 bis 
6 cm lang, ist rau und 
muss zwischen den 
Fingern "knirschen". Die 
Widerristhöhe bei 
Hündinnen beträgt 55 
bis 60 cm und bei Rüden 
60 bis 65 cm.  
 
Die Eignung zum Arbeitshund ist beim Picard als "vielseitiger Gebrauchshund" 
zu umschreiben. Sein Wesen soll aufmerksam und freundlich sein. 1963 wur-
de der erste Picard im Schweizerischen Hundestammbuch eingetragen. 
 
Soviel zu den "technischen" Daten – aber wie sieht nun der Alltag mit einem 
Picard aus, wenn weder Schafe gehütet noch Rinder in den Stall getrieben 
werden müssen?
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Gaston, unser siebenjähriger 
Picardrüde, muss, wie alle 
andern Hunde, beschäftigt 
werden. Spazieren gehen allein 
reicht nicht, um all seine 
Bedürfnisse zu befriedigen und 
seine Fähigkeiten zu fördern. Er 
ist ein sehr feinfühliger, in-
telligenter Rüde, lernt Neues 
schnell, kann jedoch oft auch 
ein recht sturer "Esel" sein. Bei 
der Arbeit (Urs, mein Partner, 
arbeitet mit ihm in der Sparte 
Begleithund 2) muss man 

selber 200%igen Einsatz leisten, muss Gaston klar und konsequent führen – 
dies gleichzeitig mit viel Kreativität, Herz und Freude – denn ohne Leiden-
schaft ist dieser selbständige Hund an einer Zusammenarbeit nicht interessiert 
und macht sein eigenes Programm (als Rüde gibt es doch immer irgendwo 
was zu schnüffeln …).  
 
Mich begleitet er beim Einkaufen im Dorf (er ist ein routinierter Tram- und Bus-
passagier) und ist eigentlich immer dabei, wenn was läuft. Auf unseren tägli-
chen Outdoor-Bewegungsrationen begegnet er fremden Menschen, Hunden 
(wenn's nicht gerade einer seiner Brüder ist …) und anderen Tieren zurückhal-
tend freundlich; Draufgängertum ist gar nicht sein Ding. Er ist ein angenehmer 

Begleiter, der seine Grenzen 
respektiert und dem deshalb 
viel Freiheit gegeben werden 
kann. 
 

Doris Hubschmid 
doris.hubschmid@bluewin.ch 

 
 
 
 
 
 

Club Suisse du 
Berger Picard: 

www.picardclub.ch 
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Seit Anfang 2009 bietet die SKG eine kollektive Rechtsschutzversicherung an, 
die im Mitgliederbeitrag inbegriffen ist. Verursacht ein Hund einen Schaden, 
bezahlt die Haftplichtversicherung. Die Rechtsschutzversicherung der SKG 
deckt Kosten von straf- und verwaltungsrechlichen Verfahren (Anwalt, 
Gutachten, ...) ab.  
 
Genauere Informationen sind im HUNDE 9/2009 erschienen oder auf 
www.skg.ch abrufbar („Die SKG“, „Kollektive Rechtsschutzversicherung“). 
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Clubchampionat des Österreichischen Clubs für Beauc eron, SVO 
Treisthal - 19. September 2009 
Richter: Herr Geist, Johan van der Biest 
IPO3 
Miriam Morrone & Jini 
91/88/88 267 g, Kombinationssieger Hündinnen 
BGH1 
Enzo Rossi & Drago des Campagnards de la Valette 
80 g 
BGH 1 
Maya Kränzlin & Cupidon des Fidèles Complices  
bestanden 
Ausstellung 
Maya Kränzlin & Cupidon des Fidèles Complices  
Sieger Rüden Zwischenklasse  
 
Journée Beauceronne Reichshoffen, Alsace (F) – 11. Oktober 2009 
Wesensrichter: Armand Barbier 
Schönheitsrichter: Guy Armatol 
Offene Klasse Hündinnen 
v 2 
Wesenstest v, 85 von 100 Punkten 
Celtia de l'Ile des Tempêtes, Eig. Sylvie & Primo Canonica 
 

 
Seite 34

die Wolfskralle - Ausgabe 24/2009
 

Nationale Italienne, Altavilla Monferrato (I) – 20.  September 2009 
Richter: Alfonso Castells Lladosa (E) 
Offene Klasse Hündinnen 
v 2 
Celtia de l'Ile des Tempêtes, Eig. Sylvie & Primo Canonica 
 
IHA Lausanne – 17. Oktober 2009 
Richter: E. Haapaniemi (Fin) 
Gebrauchshundeklasse Rüden 
sg 1 
A’Yago du Murier de Sordeille, Eig. Sandra Garbely  
Championklasse Rüden 
v 1, CAC/CACIB 
Aaron vom Holligenwald, Eig. Bernadette Nyffeler  
Zwischenklasse Hündinnen 
g 
Diva-Duchesse vom Holligenwald, Eig. Erwin Meinen  
Offene Klasse Hündinnen 
g 
Coco Blue de la Noe du Jardin, Eig. Jacqueline Hadorn  
 
IHA Lausanne – 18. Oktober 2009 
Richter: Christian Janes (A) 
Zwischenklasse Rüden 
v 1, CAC/RCACIB 
Cupidon des Fidèles Complices, Eig. Maya Kränzlin  
Offene Klasse Rüden 
v 1, CAC/CACIB 
Arco Blue de la Noé du 
Jardin, Eig. Nicole Gehrig  
Gebrauchshundeklasse 
Rüden 
sg 1 
A’Yago du Murier de 
Sordeille, Eig. Sandra 
Garbely  
 
Balou „Basco“ des 
Grands Filous, Eig. Karl 
Schmidt, & Aska „Zora“ 
des Grands Filous, Eig. 
Rosmarie Chlouda 
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Championnat Suisse des Bergers Français, Niederbipp  –  
25. Oktober 2009 
Richter: Anna Hafner, Jean-Pierre Paroz, Pascal Utz 
Schutzdiensthelfer: Pascal Utz 
Prüfungsleiter: Niklaus Zaugg 
Begleithund 1 
Heidi Rauber & Dujardin "Sioux" von der Hansteinmühle 
96/100/100 296 v AKZ, 1. Rang 
Sandra Reber & Vaga de l'Etrier 
88/79/96 263 g AKZ, 4. Rang 
Katrin Klostermann & Jana "Luna" 
72/85/94 251 g AKZ, 5. Rang 
Ursula Bischof & Kay "Erol" von der Widenau 
93/65/78 236 b, 8. Rang  
Begleithund 3 - Schweizer Meisterschaft 
Heidi Rauber & Dasso "Yuri" von der Widenau 
93/89/96 278 sg AKZ, i.R. - Schweizer Meister Begleithund 3  
Sanitätshund 1 
Irene Dietschi & Brazil Warrior Soul 
53/60/73 186 m, 2. Rang  
IPO 3 - Schweizer Meisterschaft 
Enzo Rossi & Jini 
88/82/82 252 g AKZ, i.R. - Schweizer Meister IPO 3  
Fährtenhund 97 1 
Daniel Schweizer & Helix von der Widenau  
33 u, 1. Rang  
 
Herbstprüfung SC OG Winterthur - 18. Oktober 2009 
Begleithund 1 
Rahel Raich & Benny von der Funkhalde  
76/93/91 260 g AKZ 
 
Angekört - 14. November 2009 
Cupidon des Fidèles Complices, Eig. Maya Kränzlin 
Wesenstest bestanden (12.9.2009, Nationale Suisse, Jean Kerfriden) 
Exterieur: v3, Zwischenklasse (13.9.2009, Nationale Suisse, Jean Kerfriden) 
HD B/B 
Cotation 4  
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Datum Anlass Details 
 
29. Januar Generalversammlung  Dättwil AG 
 Regionalgruppe Deutschschweiz 
 
27./28. Februar IHA Fribourg www.chiens-expo.ch 
 
?  Frühlings-Ankörung  Romandie 
 
8./9. Mai  IHA St. Gallen www.iha-stgallen.ch 
 
22./23. Mai  Nationale d’élevage  Trets (F) 
 Française www.amisdubeauceron.org 
 
26./27. Juni  Cani’Bulle www.canibulle.ch 
 
11. September Generalversammlung  Niederbipp BE 
 des SKBF 
 
11./12. September Nationale d'élevage Niederbipp BE 
 Suisse Samstag Wesenstest & GV 
  Sonntag CAC-Klubausstellung 
 
16./17. Oktober IHA Lausanne www.chiens-expo.ch 

 


